
Wiesbadener

T a g b t a t t
.

No . LS .

~

Montag den 19 . Januar 18 « 3

Bekanntmachung
Dienstag den 20 . Januar k I . Morgen « 10 Uhr werden in dem Ralh -

hause zu Dotzheim die der Johann Philipp Wintermeyer Ir Wit we

und ihren Kindern gehörigen Grundstücke in den Gemarkungen Dotzheim ,

Schierstekn , Btebrich ' Mosbach und Wiesbgden , und zwar in der

Gemarkung W ieSbaden :
Gtckd -No . 9itb . Sch 61 .

9717 52 7 3 Wiese i Klosteibruch z « . Valentin Igstadt und Ioh .

Michael Wintermeyer 3r und

9718 86 46 3 Wiese im Klosterbruche zw . Karl Höhn und Friedrich
Wagner

mit obervvrmundschaftlichem ConsenS freiwillig versteigert .
Wiesbaden , den 18 . December 1862 . Hcrzgl . Nass . Landoberschultheiserei .

238
_______________ _ _

Westerburg .
" "

Bekanntmachung .
Die Stadtgemeinde Wiesbaden beabsichtigt einen neuen Leichenwagen neuester ,

eleganter Construction für die lte Begriibnißklasse anzuschaffen und deinnächst
in Lieferung zu begeben .

Hierauf reflectirende Wagcnfabrikanten werden ersucht , innerhalb 3 Wochen
Zeichnungen und Kostenanschläge bei dem Unterzeichneten einzureichen .

Wiesbaden , den 14 . Januar 1863 . Der Bürgermeister .

__ _____ __ _____ ___ Fischer .
___

Bekanntmachung .

Dienstag den 20 . Januar und nöthigenfalls den folgenden Tag , jedesmal
Vormittags 10 Uhr anfaugeud , wird in dem hiesigen Stadtwalde , Distrikt
Schläferskopf Ir Theil A . und B . folgendes Gehölz öffentlich meistbietend ver¬

steigert :
25 Aspen -Stämme von 500 Cbfuß . ,

8 y , Klafter buchenes Prügelholz ,
88 */« „ aspcucs

3700 Stück buchene und

>vaL -nünttitn ' 4 ' ^ oO „ gemischte Wellen .
Der Anfang wird in der Abtheilung A gemacht .
Wiesbaden , dm 10 . Januar 1863 . Der Bürgermeister .

____________ _ ________ _ _______ Fischer .

Bekanntmachung
Mittwoch den 21 . d . M . Vormittags 10 Uhr soll eine Partie unbrauchbar

gewordener Eisenbahnschwellen in dem Bahnhof der Herzoglichen Staatsbah »
dahier in einzelnen Loosen versteigert werden .

Wiesbaden , den 15 . Januar 1863 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
825 E o u l i n .



Bekanntmachung .

Montag den 26 . d . M . Nachmittags 3 Uhr läßt die Ehefrau de - Georg
Wild , Louise , geb . Wagner , von hier die nachbeschriebenen Grundstücke ihres
minderjährigen Sohnes erster Ehe , August Bcyerle von hier , auf die Dauer
von 3 Jahren in der » Rathhause dahier verpachten :

Ltck - u . Lgrb ^ Ao . tta . Süd .
1 ) 423 79 — 55 28

2 ) 424 334 — 44 54

3 ) 425 849 — 47 93

4 ) 426 1007 — 47 70

5 ) 427 107 ) — 45 44

6 ) 428 1172 — 25

7 ) 429 1406 — 45 93

8 ) 430 1551 — 23 60

9 ) 431 1701 — 45 22

10 ) 433 2149 — 47 84

11 ) 434 2466 — 35 44

12 ) 435 2848 1 32 55

13 ) 436 2960 — . . 63 4

14 ) 437 4912 48 57

15 ) 439 5555 25 40

16 ) 441 3852 25 6

17 ) 442 3981 — 42 44

18 ) 443 4 ) 27 — 33 46

19 ) 444 4324 —— 61 . 80

20 ) 445 4540 56 52

21 ) 446a 4573a — 19 30

22 ) 446b 4573h —— 8 47

Acker zieht durch den Mühlweg zw . Friedrich
Stuber und Philipp Friedrich Poths ;

Acker hinter der dritten Remise zw . Friedrich
Feix und Philipp Brand ;

Acker durchs Bornfloß zw . der Domäne und

Christian Weil ;
Acker ober dem krummen Weg zw . Wilhelm

Kimmel und Jacob Wilhelrn Kimmel ;
Acker ober der krummen Gewann zw . Ludwig

Burk und Jacob Wilhelm Kimmel ;
Acker aus dem -Hainer zw . Peter Schramm

und Christian Weil ;
Acker im großen Hainer zw . Heinrich Burk

und Heinrich Thon ;
Acker vor der Hainbrückc zw . Heinr . Rein - .

Hard Weil und Jacob Wilhelm Kimmel ;
Acker hinter der 1 . Remise zw . Wm . Kimmel

und Adolph Dambmann ;
Acker im kleinen Hainer zw . Karl Güttler

und Heuirich Burk ;
Acker im Aukamm zw . Jonas Seid und

Philipp Port , hat : > Bäume ;
Äcker auf dem Uberberg zw . Friedr . Tobias

König und Christian Weil , hat 15 Bäume ;
Acker im Rosenfeld zw . Friedrich Sturm und

Adam Seilberger ;
Acker stößt aus den Landgrabcn zw . Ludwig

Burk und Christian Bertram ;
Acker hinter der Coserne zw . Jacob Wilhelm

Kimmel und der Domäne ;
.Acker vor ' tarn neuen Kirchhof zw . Jacob

Stuber und Konrad Astheimer ;
Acker Uebcrrieth zw . Johann Heinrich Burk

und Peter Schweitzer , hat 8 Zwetschen -

bäümc ;
Acker mn

'
Büttelsberge zw . Georg David

Schtnidt und Reinh . Wolff Wwe . , hat
1 Nußbaum ;

Acker auf den Rödern zw . Münzrneister Zoll¬
mann u . Adolph Dambmann , hat 7 Bäume ;

Acker am alten Bleidenstadterweg zw . Christian
Zollmann u . Ludw . Brenner , hat 10 Bäume ;

Acker am alten Bleidenstadterweg links der

Chaussee zw . Anion Nöll und Christian
Bücher ;

Acker am alten Bleidenstadterweg recht - der

Chauffee zw . Anton Nöll u . Chr . Bücher ;



« W .« n . Lgrd .- N » Mg . flttfi . ® « .

WieSbadm , den 15 . Januar
826

23 ) 447 4784 - 37 53

24 ) 449 6721 58 60

25 ) 451 8215 - 20 37

26 ) 452 8055 — 12 60

27 ) 454 7168 — 55 87

28 ) 455 7251 . 28 52

29 ) 457 8000 - 9 10

30 ) 458 8299 - 28 41

31 ) 459 8481 — 67 75

Acker Uederhoben zw . Georg Dav . Schmidt
und Jacob Birk ;

Acker im Kohlkorb — Anwender w zw . Fr .

Stritter ;
Acker in der Philguswiese zw . Johann Lam -

bcrt und Wilhem Kimmel ;
Acker aus der alten Bach zw . Georg Dav .

Schmidt und Buchhalter Roth Wittwe ;

Wiese im alten Weiher jw . Jacob Wilhelm
Kirnmel und dem Wald ; -

Wiese im alten Wekher zw . Jonas Weil und

Wilhelm Ries ;
Wiese am Faulweidenborn zw . _ßot ). Wilhelm

Kimmel und Georg David Schmidt ;

Wiese bei Sanctborn zw . Phil . Polhs und

Georg David Schmidt ;

Wiese iin Klosterbruch zw . Ludwig Burk und

Marie Eleonore Stuber .

1863 . Der Pürgermeister - Adjuukr .

Eoulin .

ZölrverßeWrung
Dienstag den 20 . Januar l . I . , Morgen « 10 Uhr ansangend , werden in

hiesigem Gemeindewald , Distrct Jadenyaag :

5 eichen Baustamme von 313 Cbsß . ,
12 Klafter buchen Scheitholz , , _ .

U " » eichen #
3625 Stuck buchene Wellet , und w ; ♦ - >

19Z Klafter Stockholz

Der Bürgermeister .

Schneider .

versteigert .
Naurod , den 13 . Januar 1863 .

265 ___________
t i ; e n .

Heute Diontag den 19 . Januar , - Biotgenö 9 Uhr :

Versteigerung der dem Leihhause verfallenen Pfänder , auf dem Rathhause . ( S .

Tagbl . 14 . )
Vormittag « 10 Uhr :

Versteigerung verschiedener Baugeräthe rc . in dem Hofe des neuen Justizgedäudcö .

( S . Tagbl . 14 . )
Dvnmnialgrundstückevcrpachlung auf hiesiger Receplurstube . ( S , Tagbl . 14 . )

Holzverstcigerung im Donianialwalddistrict Bäckerweg , Geumrknng Sttckcnroth ,

Oberförsterei Breichardt . ( S . Tagbl . 13 . ) „
- -

;

Pompiercorps .

Die Mannschaft des Pompiercorps wird hierdurch zu einer Generaiver -

fawmhmß aus Mittwoch den 21 . d . M . Abends 8 *4 Uhr in bett Saat

des ^Erbprinzen von Nassau
" eingeladcu . Jur PerlMdluug kommen : Abände¬

rung des § . 6 der EorpSstatuten , Wahl eines Schriftführers , verschiedene artderr

Üorpsangelegcnheiten . DaÄ gomituttOQ . _

Sardines ä l ’ huüe
in großen und kleinen Büchsen empfiehlt Heinr . Wald ,

726 Eck der Nero - und Rodcrftrahe 41 .



Montag den 19 . Januar Abends 6 % Uhr
i » der Aula des Gymnasiums ^ ouisenplatz 4 )

Dritte Soiräe für Kammermusik
der Herren

Baldenecker , Scholle , Wagner und Fuchs ,
unter gefälliger Mitwirkung des Herrn Pianisten Bonewitz .

65

von

e
___ ,    Der Borftand .

Die Mineralwasser - Handlung

Programm .
1J Sonate für Clavier von Beethoven . ( On . 53 . )
2 ) Quartett von Mozart . ( C - dur . )
3 ) Quintett für Clavier , 2 Violinen , Viola und Violoncello von

hohert Schumann . ( Es - dur , op . 44 .)

„ „ ^ "? ^ ptwEisten liegen in der LSchellenberg ' fchen Hof - Buckhandlunaund in der Wagner '
ichen Mnfikaliea - Handlung zur Änzeichnung offen9

frwle ebendafesbkr Karten für eine Soirde ^ R . haben sind .
9

15458
Heute Abend

1 » r tt < 1 < * F .

Fried . Wirth in der Taunusstrasse
befinbet üch von heute an in dem Haufe No . 11 neben dem Hamburger Hof . 828

PerPa <ruet4
oder 14 Kr .

•5 honorahli 'O ^ ,

Ge ^ en Hals und
jS \ Brustleiden

EtoUwerckÄe Nrnsr NonTn ^
Äg » äsää : äs * M

« yrifdn - Schellfische
treffen heute wieder em bei

’ 7

--- — — ______ .
r - L - Schmitt , Taunusstraße 25 .

SJ . Kalkbrenner
, Friedrichstraße W,i

seine sich als sehr gut bewährten und em .

^
Kochherde eigner Construction in allen Größen unter Garantie .

Dotzheimerstraße No .
'
M sind mehrere Sorten gute Gemüse zu verkaufen .

l . + 7 . A . Leitz .

'BAIL1 *
Ä;ÄTÄ 'f # efttiNn XSL

drawW » «.nut M



Spedition ,
Waaren - Agentur und

Loeal - Transport - Anstalt
von

Albert lAebrich in Wiesbaden .

Indem ich hierdurch die Gründung des bezeichneten Geschäftes unter obiger

Firma zur öffentlichen Kenntniß bringe , empfehle ich mich zur Spedition

von Gegenständen jeder Art nach allen Orten des In - und Auslandes , lowie

zur Vermittelung des Waaren - Bezuges , und übernehme dabei jede
Garantie , sowohl bei eigener Verpackung für den Transport , wie auch für eine

genaue Beobachtung der gesetzlichen Bestimmungen über den Versandt zollüber -

gangssteucr - und accispflichtiger Gegenstände .

Ferner besorge ich durch eigene Fuhre den Transport von Gegenständen icber

Art in der Stadt von einer Stelle zur anderen , und insbesondere den

Gütertransport aus den beiden Bahnhöfen in die Stadt und umge¬

kehrt , von den kleinsten Colli bis zu den schwersten Wagenladungen , zu fol¬

genden Preisen : ,
1 ) Gegenstände ( Möbel ausgenommen ) in der Stadt , von einer — teile zur

anderen :
bei einer Ladung . . . . bis zu 10 Ctnr . . . . per Ctnr . 6 kr .

„ „ , von 10 Ctnr . „ „ 20 „ . . . „ „ 4 „

„ „ „ „ 20 „ „ „ 40 „ u . darüber „ „ 3 „
2 ) Güter re . ( Möbel , zoll - , steuer - und accispflichtige Ge¬

genstände ausgenonimen ) nach und von den beiden Bahn¬

höfen ................ - 3 „

( bei ganzen Wagenladungen billiger ) ;
3 ) desgleichen zoll - , steuer - und accispflichtige Gegenstände ,

incl . der amtlichen Abfertigungen ........ ,, 4 „

, 4 ) Reiseeffecten ( Passagiergut ) nach und von den Eisenbahnen
oder der Post .............. Stück 6 „

5 ) Möbel , bei Auszügen rc . , nach besonderer Vereinbarung .

Durch meine langjährige Praxis bei dem hiesigen Herzvgl . Steueramte bin

ich im Stande , in allen Branchen meines jetzigen Geschäftes eine richtige

Leitung desselben zusichern zu können , und indem ich zugleich schleunigste
Beförderung verspreche , ersuche ich das verehrliche Publikum , mein Unter¬

nehmen durch zahlreiche Aufträge unterstützen zu wollen .

Bestellungen werden entgegen genommen bei Herrn Thilo , Lang¬
gaffe Ro . 23 im Laden , sowie in meinem Geschäftslocale , Kirchgasse
No . 17 im Ruß

'
schen Hause , Parterre rechts .

Wiesbaden , den 17 . Januar 1863 .

Hochachtungsvoll
794 Albert Liebrich .

Für Metzger .

Spritzen oder Füllmaschinen in allen Größen sind vorräthig zu haben
unter Garantie ; zugleich empfehle ich mich in einer großen Auswahl Küchen »

Waagen . F . Faust , MechanikuS ,
827

__   Häfnergasse No . 13 .

Zu verkaufen ein gut und schön gearbeitetes Barock - Canape Kirch¬
hofgasse No . 12 .

_______ ___
766

Ollendorfs franz . Grammatik zu kaufen gesucht . Näh . Expedition . 824



Sonntag den 23 . Januar Abends *1 Uhr

GROSSER RILL
m

Pari f e r H o f .

Anmeldungen zur Theilnahme daran müssen von den Herrn in meiner Woh¬
nung , Elisabethenstraße ( Nerothal ) No . 5 , geschehen , wo gleichzeitig die Ein¬
trittskarten ansgcgebeu werden .

MoSClCF SfrtlllSS
829 Tanzlehrer .

Bekanntmachung .

Ich mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mich unter dem Heutigen
als Dreher und Elfenbcingraveur ctablirt habe . Unter dem Ver¬

sprechen reeller und prompter Bedienung bitte ich um geneigten Zuspruch .
Hermann Berghof ,

641 Heidenberg 27 .
______

Gustav Röder ,
14466

Marktplatz 8 , dem Herzogl . Palais gegenüber .
Ich empfehle mein reichhaltiges Lager von neuen , sowie auch gespielten In¬

strumenten , als -. Flügel , PkanoS , PianinoS und Harmonium -
aus den besten Fabriken in Stuttgart und Paris zum Vermiethen
md Verkauf .

Für alle von mir gekauften Instrumente leiste ich jahrelange Garantie .

IZieliwiig
i

der Nassauischen 25 sl. - Loose am 1 . Februar a . c . 1
Hauptpreise st . 20 (090 , W | | , 2Obö , 1090 re .

Hierzu Original - Loose coursmüßig , und solche nur für diese Ziehung •

gültig ä 3 ft . 15 fr . bei G
• JOT . 1 ) . Ottern ,

1
W 638 Webergasse 9 . K

Deutsche und französische Pianino ’
s ,

Stuttgarter Tasetclaviere ,

Wiener uml Pariser Pinne9
in reicher Auswahl bei

W . Ottttmr »
49 ' T Mainz , Füststraße 2 , in der Nähe des Theaters .

Mr Tabaksraucher !
™

Acchter nicht nachgemachter , 6 Jahr alter , TliOMl PAltD , circa 5 Pfund
und meistens 9io . 4 , kann noch billig abgegel >en lucrßcu . z

'liaheres in der ltUped .



Haupttreffer : 60,000 , 50 . 000 , 45,000 , 40,000 , 30,000 ,

25,000 , 20,000 , 16,000 , 15,000 eto . eto .

Betrag sämurt
' ichcr Gewinne 13,816,840 .

DaS uvterzeilbnete BanquieihauS ewpfi hll als fiebere und solide

Capitalan ' oge die vom hohe » Cantone Freiburg negoctrttn uvd garantirtc «

fl . - 7 - Eifenbahnloose , mit d : veu man jährlich in 6 Ziehungen
obige bedeutende greife erlanhin kann , ohne den geringften Stbaben da¬

bei zu haben , da man wenigstens st . 8 ai « niedrigsten Treffer erzielen muß

uub steht daher der nahen Ziehung wegen , baldigen Auf rägen gerne

entgegen Anton L . K . Pfeifer in Frankfurt a Main ,

16 02 Mainftrahe No . 12 .

Annonce .

Zu der am 15 . Februar d . I . stattfindcndcn Ziehung sind bei mir eine

Partie Kanton Freiburger 15 Francs - Loose ciuzcln im Eourse per Stück zu

6 fl . 20 fr . zu haben . Den Käufern steht es frei , die Loose , welche bei der

Ziehung nicht hcrauskommcn , nach derselben , jevoch vor dem 1 . März d . I . ,

zum Preise von 5 fl . 56 fr . per Stück wieder zurückzugcben .

692 Heinrich Ried , Schwalbacherstraße 5 .

Flechten ,

» äffende sowohl als trockene , werden durch ein altbewährtes , unschädliches Mittel

sicher , schnell und gefahrlos geheilt . Durch die überaus günstigen Heilerfolge
ist dasselbe allen an Flechten leidende » bestens anzucinpfchlcn . Franco -Offerten
unter Chiffre F . befördert die Exped . d . Bl . 459

Häuser - M Verkauf .

Drei nahe an der Stadt gelegene Däuser , in verschiedener Eröße , massiv
erbaut , für Herrschaftswohnungen elegant eingerichtet , mit Berauda

'
ü und Ä . r -

tcu versehen , stehen zu verkaufen . Näheres in der Expcd . d . Bll
_____

830

Zu verkaufen
ein massiver EHtifch in Mahagoni jur 20 Personen , 1 ditto Buffet und

6 Rohrstühle ; mehrere gut gehaltene Betten in Nußbaum und lackirt ,
fammt Matratzen . Näheres in der Expcd .____ _____

653

Täglich werden Handschuhe schon gewaschen und gefärbt bei

42 Wittwe Volck , Oberwebcrgasse 41 .

Ein Brand Backsteine von 56,000 sind zu verkaufen . Näheres in der

Expcd . d . Bl . 645

Geborene , Proclamirte , Getraute und Gestorbene
in der Stadt Wiesbaden .

Proclamirt . Ter h . SB,u . Maurermeister Heinrich Jacob Ludwig Philipp Morast ,
«hl . leb . hinterl . Sohn des gew . h . B . u . Maurermeister - Joh . Will ) . Morasch , und Mari «
Jtetcline Hahn , «hll leb . stechter des h . B . u Z >eglerS Georg Philipp Anton Hahn .

G « traut . Der Reillnecht Karl Heinrich Busch von Wallbach in Sachsen , und Mar¬
garethe Johannett « Schrrg von Yaufiifelten . — Ter Sattler Johann Ludwig Ferdinand
Detring von ÄmS , und Maria Goa Sinz von Frauenstein

Geilorb en . Am 9 . Januar , der Fürstlich Lipp ' jche General - Superintendent Friedrich
Georg Althau « , alt 72 3 . 9 M . J9 T . — Am 1 1. Januar , der Diurnist Ludwig Anton
Großmann von kaurend 'ura , alt 43 3 . 8 M . — Am 12 . Januar , der Taglöhner Kaspar
Müller von Meudt , alt 33 I . — Am 13 , Januar , Anna Petersen von Hoffen « io Dane -



matt , alt 34 5 . 1 M . 18 X . — » ni 14 . Januar , Ehrtstian « Elisar «th « gth . Birk t «

qtte , b . B . u . Bäckcrmettzer « Johann Andrea « Fetz Wittw « , alt 69 3 . 9 M 21 X . —

Am 14 . Januar , Adolphen « Mathilde , des Herzoal . Medteinat -Accisilsteii Dr . (Smit Ilgen

dahier Tochter . alt 1 I . S M . 3 T . — Am 16 . Jauuar , Marie .ttatoline , der Katharine

Jung von hier Tochter , alt 7 M . 18 T .

Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

1 ) Brod .

4 Psd . « emischtbrod ( Haid Roggen - halb Weißmehl ) bei PH . Kimmel , A . Schmid , 30 kr .,
Scholl 32 kr

3 , ditto bei Ma » 15 kr .
u ditto bei Hildebrand , Marr : nt SchweiSguth 12 kr ., Ma » 10 kr .
4 , Schwarzbrvd allg . Preis ( 54 Bäcker und Händler ) : 15 kr . — Bei A . Mächen -

Heimer , Möbu «, Saurresfig u . A . Schmidt 14 kr.
3 , ditto bei Acker Bauer , Gimbaum , Brand , Burkart , Dietrich , Fausrl ,

Fillbach , Finger , Flohr , Gucke « , Hartmann , Hild , Hoffarth ,
Kadesch , Pb Kimmel , Lang , Linnenkohl , Matern , May , M .
Müller , Petry , Philippi , Eh . u . W . Rennw >antz , Rcppert ,
Reuscher , Ritter , Schellender « , Schirmer , A . Schmidt , F .
Schmitt , Schmutztet , Schöll , Schramm , Schünemann , Stritter ,
Wald , Walther , Weitz und Wibel 11 kr .

2 „ litte bei Hippacher , Marr u . Wolf 8 kr . , A . Machenheimer 7 kr

1 , « vrabrod bei Fillbach , May , M . Müller , Reuscher u . Wagemann 14 kr .
Weiffbrod . a ) Wafferweck für 1 kr . haben da « höchste Gewtcht zu 5 leih : Berger ,

Brand , Dietrich , Fausel , Finger , Fischer , 8 . Hartmann , Junior ,
Ph . Kimmel , A . u . F Machenheimer , Maldaner , Marr , Sauerefstg ,
Scheffel , 8L Schmidt , Schöll , SchweiSguth und Wetzenberger .

h ) Milchbrod für 1 kr . haben da « höchste Gewicht tu 4 roch : Berger ,
Brand , Dietrich , Fausel , ginget , Fischer , 8 , Hartmann , Juntor ,
PH . Kimmel , A , u . F . Machenheimer , Maldaner , Marr , Sauerefstg ,
Scheffel , A . Schmidt , Schöll , SchweiSguth un ; Wetzenberger .

2 ) Me h 1 .

, MUr . Srlraf . Worschttß allg . Prei « : 16 st. — Bet Möbu « und Werner 15 « . 30 kr. ,
Wagemanu 16 st . 30 kr . , Damdmann 19 st. 10 kr .

t , Keiner Vorschuß allg Prei « : 14 st - Bet Schumacher & Poch «, Theis , Wage¬
mann u . Werner 14 st . 30 kr . , Bögler 15 8 , Dambmann 18 st . 10 kr .

1 . Weizenmehl allg . Prei « : 12 st. — Bei Schumacher «e Poth « u . Werner 12 st.
,30 kr ., Thei « u Wagemann 13 st., Begier 14 fl „ Dambmann 17 st, 10 kr .

1 . Rogarnmehl allg . Preis : 10 st, - Bei Thei « 10 st . 20 kr . , Werner 10 st. 30 kr .,
® Äuma4er & Potb « u . Wagemann 11 st ., Bögler 13 st.

3 ) FI - ifch .

J Pfd . Ochfensteikch allg P eis : ! 7 ? — Bei Baum 14 kr .

1 . « uh ? risch bei Wito « 14 kr

1 Kalbfleisch allg Preis ; 14 U Bei Baum , Bücher , Eding « haufm , Meyer ,
Schäfer , Schnaa «, Schreibweiß , Jos . Weidmann u . Weygandt 12 kr ., Frentz sen . ,

Renket o . Schramm 13 kr ., Frentz juu , u . Haßler 15 kr .

1 . yammrlflrisck allg . Prei « : 15 kr . — Bei Bau « 10 kr . , Bücher 13 kr ., Hirsch und
Weidmann 14 kr ., H . Cron , Frentz jun ., Haßler , Hce «, Meyer , Sartory , Schramm ,
Seewald u . Weygandt 16 kr .

1 , Schweinefleisch allg . Prar « : 18 kr .
1 , Dörrfleisch allg . Prei « ' 26 kr — Büch « , W . Cron und Thon 28 kr .

I . Spickspeck akg . Prei « : 32 kr ,
1 Ritrenfrik all # . Prei « : 22 kr . — Bei Baum , Blumenschein , EdingShausen ,

H . Eron , Haßler . Meyer , Schäfer u . Schreibweiß 20 kr . , W > Eron , Seewald u .
Weygandt 24 kr .

1 . Schweineschmalz allg . Prei « : 32 kr . - Bei Ehr . Rie « Ww ., Schlidt und Thon
28 kr . , Blumenschein , Bücher , EdingShausen . Frentz sen, , Hee « , H . u, 8 .
Kimmel , Meyer , Schäfer , Weidmann u . Jos Weidmann 30 kr .

i „ Bratwurst allg . Preis : 24 kr .
1 , Leber - oder Blutwurst allg . Preis : 14 r . - Bei Edtngshausen , Hees , 8 . Kimmel ,

SchnaaS , Weidmann , Jvf . Weidmann und Weygandt 12 kr . , W . Eron und

Schäfer 16 kr ,
‘ — l

( Hierdei eine Bettag «.)



Montag ( Beilage zu No 15 ) 19 . Januar 1863 .

Nassauischer Pferdezucht - Verein ,

Der Verein für Pseroezucht im Hcrzogthuin 'Nassau verloost im Monat

Februar d . I . 6 Stück in der Normandie angetaufter Fohlen .

Loose zu dieser Vcrioosung sind a I fl . per Stück zu haben bei Revisor
Petsch , untere Friedrichstraße 4 , und bei der Ntedaction der Mittel¬

rheinischen Zeitung .
__ ___

635

Feuerversicherungsbank für Deutschland zu Gotha .

Zufolge der Mittheilung der Feuerversicherungsbank für Deutschland zu

Gotha wird dieselbe nach vorläufiger Berechnung ihren Theilnchmcrn für 1862

circa zwei Drittel oder

66 % Proceut
ihrer Prämiencinlagcn als Ersparnis ; zurückgcbcn .

Die genaue Berechnung des Antheils für jeden Theilnehmer der Bank , sowie
der vollständige Rechnungsabschluß derselben für 1862 wird , wie gewöhnlich ,
zu Anfang Mai t>. I . erfolgen .

Zur Annahme von Versicherungen für die Fcuerversicherungsbank bin ich
jederzeit bereit .

Wiesbaden , den 8 . Januar 1863 ,
Agent der Feuerversicherungsbank für Deutschland :

470
______

*
____

Jacob JSertram .

Köbel - V er Steigerung in Mainz .

Donnerstag den 22 . und am 23 . d . M >, Mtorgens 9 Uhr anfaugelid , werden

zu Mainz , Stephansstraße im Hause Lil . F . fto . 58 ( neu l>»o . 4 ) , Mobilien

aller Art , als : Tische , Schranke , Eommode , Eanape
' s , Stuhle , Spiegel , Bilder ,

Bettung , Weißzeug re . , meistbietend versteigert .
'
652

Bier aus der Brey
'
schen Acttendrauerei zu Maiuz

ist jederzeit bei dem Unterzeichneten in Gebinden jeder Größe zu beziehen . Aus
Bestellung wird dasselbe Wirlhen und Privaten kostenfrei ins Haus geliefert und

ebenso die leeren Fässer wieder abgcholt .
831 Albert Liebrich .

Amerikanisches Petroleum
prima Qualität per Schoppen 11 Kreuzer , nebst den dazu gehörigen
Lumpen und Lump entheileu , empfiehlt
97 Chr . Schreiner , Unterwebergasse No . 26 .



Der Unterzeichnete übernimmt die Beitreibung
von Ausstänoen und Besorgung von Mechtsange -

legenheiten vor Gericht ; auch befaßt sich derselbe
mit allen in das Berkley der freiwilligen Gerichts¬
barkeit einschlagcnden Beschäftigungen , besonders
aber mir Aufstellung von Bormundschafts - und

sonstigen Abrechnungen , sowie mit Aufnahme und

Ausfertigungen von Plivat - Inventarisatlonen und

Abteilungen re .

Advorat ,
90 Schwalbache rurage

» Sehr billige Winter - Mantel . » §
M Um mit dcm 9icft , meiiu -r Wintermantcl gänzlich zu räumen ,
ets verkaufe ich solche , welche früher 30 fl . gekostet habest / zu 10 tu 18 ft .

603 ! *■ Fürth , Vanggajse 45 . J
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per Schoppen 14 fr . ,
feinste wasserhelle , fast geruchlose Qualität , empfehlen

637
__

j
iM >WI1 22 '

Ober - Jngelheimer Rothen
( eignes Gewächs ) ist in *

/i ,
'/ „

*/4 u . Ohm zu sehr billigem Preis zu
haben . Bestellungen beliebe man bei 8 . Herxheimer , Fautbrunnenstratze
stio . 8 zu machen . 562

Zur Nachricht .

Das eoucessionirte Dieilstboten - Nachweise - Bureau befindet sich jetzt kleine

Webergasse dio . 5 eine letiege hoch . Für das mir bis jetzt geschenkte Zu¬
trauen dankend , bitte ich, mir dasselbe auch dahin folgen zu lassen .

Frau A . Petri , kleine Webergasse 5 .
"

.
NB . Ich bemerke noch , daß alle Arten von , Dienstpersonal , als : Diemr ,

Hausknechte rc . , sowie Haushälterinnen , Köchinnen , Jungfern , Haus - , Küchen -
und Kindermädchen mit guten Zeugnissen stets uachgewiefen rocroen , und nur

Personen mit meinen Scheinett versehen von mir gesandt sind .

_____ ________ ____
4 ? tc Dbige . __

699

Zu verkaufen
alle Arten Mobilien m Mahagoni - , Mpft - , Eicheni und Lan -

» enholz , gryße und Reit e Spiegel in ivoid - und Holzrahme » in

unsrem rviagaziu Kirch gasse üjo . 17 .
269 C . Leytndecker & Conxp .



Für dos Versorgungshaus für alte Leute von D . v . B . 3 fl . erhalten zu

haben bescheinigt dankend Ehr . Schuhmacher , Hausvater .

Geschäfts - Empfehlung .

Ich erlaube mir hiermit einem geehrten Publikum , sowie meinen Freunden

und Gönnern die Anzeige zu machen , daß ich mich unterm Heutigen als

Dreher dahier etablirt habe . Ave in dieses Fach emschlagende Arbeiten ,

als : .Holz - , Horn - . Elfenbein - re . - Drehereien , sowie sonstige

Reparaturen an Stöcken . Sckirmen u . s . w . , werde ich unter Zu¬

sicherung reeller Bedienung schnell und dauerhaft ausführen .

< 7 . Rultwaftser9 Steingassc 13 .

NB . Bestellungen können auch bei Herrn Ehr . lHron , Tüncher , Saalgasse

No . 32 , gemacht werden . _________

Petroleum «

feinst raffln . , ächt und unverfälscht , in Preis und Qualität jeder Concurrenz

begegnend , bei C \ JFr . Schellenberfj ,

640 Marktstraße No . 38 . ,

M Unterzeichneter empfiehlt - eine große Auswahl weiße geblümte und

gestreifte Piques in sehr schönen Dessins die Elle zu 12 fr . M

H 603 L . Furth , LangMe 45 . M

Hdnis
ES »
*

Frische Mir . Butter 28 fr .

Ziehung der Hrzgl . Nass . fl . 25 - Loose
am 1 . Februar l . I .

Haupttreffer : fl . 20000 — 4000 — 2000 — re .

Originalloofe coursmäßig und für diese Ziehung ä fl . 3 . 15 kr . das Stück ,

10 Stück für fl . 30 . bei

695 Hermann Strauss , untere Webergasse 13 .

Hausverkauf
In Biebrich ist ein großes Harrs nebst Scheuer , Stallung und großem

Garten , den Herzgl . Treibhäusern gegenüber , aus freier Hand zu verkaufen .

Näheres bei Metzger Meier in Mosbach oder bei Schlosser Beer in Wies¬

baden , Geisbergweg . ______ _
855

Taunusstraße
'

No . 21 , Hinterhaus , Parterre , sind alle Arten Aattarken -

Vögt ' l zu verkaufen .                                     808
Junge Dachshunde sind zu verkaufen . Näh . in der Exped . 796



empfehlen

Heinr . Wald ,
Eck der Nero - und Röderstraße 41 .

Orangen und thronen
m Wner , großer Waare empfiehlt

PUNSCH - S YR OPE
von

Johann Adam Roeder ,
, Heflieferant in

Cöln <fe Düsseldorf .

Auf d r Ausstellung in London wurde den Punschlyropen dieses
renowmieten Hauses - gleichwie 1855 in Paris — die Preismedaille
zuerkannt . Ich empfehle dieselben meinen geehrten Abnehmern als die feinsten .
14577 Chr . Ritzel Wwe .

Valencia - u . Mandarin - Orangen
empfehlen Schumacher Sf Polchs ,
•? am Uhrthurm , Eck der Neugasse und Marktstraße .

Frist he Schell fist l e und Bratbiickinge
____

bei Hch . Philippi , Kirchgasse 22 .

Frische Schellfische , Sols
und Bückinge bei Ohr . Ritzel Wittwe . 456

iB « pDnner Blafenschinken , Gothaer Cervelatwurst und
achte Frankfurter Würstchen empfiehlt

7OC Heinr . Wald ,
_____________Eck der Nero - und Röderstraße 41 .

Westerwälder nnd Mainzer Sauerkraut
fortwährend in kleineren wie in größeren Quantitäten billigst zu haben bei

. .. ;
Ed . Hetterich , Metzgergasfe 18 . ,

Reis liy , fl . per Ctr . — 8 fr . , per Pfd . , X l
Tafelreis 15 fl . per Ctr . — 10 fr . per Pfd . ,
Gerste 6 , 8 , 10 und 12 fr ,
Nudeln , Bamberger neue Zwetfchen

838 i ■
________ empfiehlt Wilh . Wibel , Kirchgasse 35 ?

In meiner Werkstätte an dem Schiersteinerweg sind zu billigen Preisen
^

stl -
gende Möbel zu verkaufen : 4 nußbaum - polirte und 6 tannene Bettstellen ,1 . Kuchenschrank mit GlaSaufsatz nnd mehre Kleidcrschränke .

_ W . Höpp , Schreinermeister . 835
Dachziegeln find'

zu verkaufen Tannusstraße 11 .
'

836

Langgasse 20 ist ein neuer Näbtifch billig zu verkäüftm
“ " ■"

837
Nerostraße 24 stad rc ; e gepotsterte Möbel rn ne : kaufen 14154
Ein noch ganz guter Orgelofen ist zu verkaufen Römcrberg 26 ? 838

schwarzer Wachtelhund mit weißer Brust , sowie einer weißen Bor -
dcrpfote hat sich am - 17 .

' d . M . verlaufen . Ilm Zurückgabe gegen Belohnung
wirb Stemgasse 19 gebeten . . ... . 8ä9



Heidenberg 15 ist ein schwarzes glatthäriges Hündchen zugelaufen . 840

Ein Güter ^ Vxtract aus dem Amte Idstein von 4000 fl . , sowie ein

Dkiethvertrag ist liegen geblieben . Man bittet dieselben in der Expedition
abzugeben . _ §41

Verloren ein schwarzer Glacehandschuh . Äbzngeben in der Exp . 842
'

Ein jüngerer , hier domicilircnder evangelischer Geistlicher wünscht — am

liebsten in einem hiesigen Institute — Unterricht in alten und neueren Spra¬

chen , Literatur , Geschichte und Realien zu ertheilen . Das Nähere zu erfragen
in seiner Wohnung , Neugasse No . 3 Parterre . 234

Gesucht wird für den 1 . April eine unmöblirte Wohnung , bestehend
aus 6 Zimmern mit Zubehör , und Gartenbenutzung . Offerten unter L . L .

nimmt die Exped . d . Bl . an . 108

Neugasse 20 können mehrere Mädchen das Kleidermachen erlernen . ' 843

Stellen - Gesuche .
Ein ordentliches Dienstmädchen wird auf Fastnacht gesucht Neugasse 1 . 844

Taunusstraße 51 wird ein solides mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen

für die Hausarbeit gesucht , welches bis znm 26 . d . M . Eintreten kann . 845

Eine Protestantin aus der französischen Schweiz sucht eine Stelle in einer

englischen Familie a s Sommer jung jer oder Kinderwärterin . Auskunft Leber¬

berg No . 4 . 715

Gesucht wird zu einem Kind ein gesetztes , reinliches Mädchen , das gut waschen
und bügeln kann . Näh . Exped . 781

Eine Köchin mit guten Zeugnissen wird bei eine Herrschaft gesucht . Näheres
in der Expedition . 371

Ein braves reinliches Mädchen , welches gute Zeugnisse aufzuweisen hat , wird

gesucht . Das 'Nähere Friedrichstraße 32 im Hmterhause , rechts . 811

Gesucht ein starkes Mädchen zur Besorgung der Hausarbeit und eines kleinen

Viehstandes zum sofortigen Eintritt . Zu erfragen bei Herrn Kaufmann Joh .

Wolf am Markt . 812
Ein Mädchen , 23 Jahre alt , von guter Familie , sucht eine Stelle als Kam¬

mermädchen ober zu Kindern . Näh . - Exped . 813

ZN der Kunstwellsabrik in Biebrich
finden 10 Mädchen Beschäftigung . 623

Salzmühle bei Biebrich , den 10 . Jan . 1863 . (£ . F . GademallN .
Gesucht wird zrim baldigen Eintritt ein mit guten Zeugnissen versehenes

Kindermädchen Wellritzstraßd No . 10 , Parterre . 846
Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit wird gegen guten Lohn auf halben

Februar gesucht . Näheres Exped . 847
Ein Mädchen , welches die Hausarbeit und bürgerlich kochen versteht , sucht

eine Stelle und kann gleich eintreten . Näh . Exped . 675
Ein braves reinliches Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen , am lieb -

sten bei Fremden . Zu erfragen Stiftstraße 7 . 848

Es wird ein Hansbursche gesucht , der gleich eintreten kann Metzger¬
gasse Np . 19 . 719

Ei » geschickter Ho
'
zdreher finbet gegen sehr guten Lohn bauernde Arbeit .

Zn erfragen in der Exped . b . Bl . 849
Ein junger soliber Mann , ber bie besten Zeugnisse besitzt , wünscht eine Stelle

als Diener , Kutscher oder Ausläufer in einem Geschäft . Näh , in der Exped . 850

82C0 fl . Capital zu 4 % ° /0 gegen mehr als dreifache gerichtliche Sicherheit
wird auf 1 . Hypotheke sogleich gesucht . Offerten unter No . 15997 . an die

Exped , d . Bl .



4 — 3000 fl . sind ganz oder getheilt gegen gerichtliche Sicherheit auSzMhen .

Näheres in der Exped . 629

10,000 fi . sind auf erste Hypothcke ganz oder gciheilt zu verleihen . Näheres
auf dem Commissionsbureau von I . Levi . 765

12,000 , 11,000 , 10,000 und 2,000 fl . werden stündlich zu leihen
gesucht . Wo , sagt die Exped . . 854

Gegen hypothekarische Sicherheit werden Kapitatiert jeder Höhe unter

günstigen Bedingungen und sehr bequemen Rückzahlungs - Mübalitäten

gewiesen . Von wem , sagt die Exped . d . Bl . „ 852

Zu vermiethen 13944

Leberberg 1 eine gut und bequem möblirle Wohnung von 3 — 7 Zimmern ,
Neugasse 11 ist ein möblirtcs Zimmer zu vermiethen . 821

Rheinstraße 23 2 Treppen hoch ist ein möblirtcs Zimmer zu vermiethen .

Zu vermiethen
Stiftstraße eine für sich abgeschlossene Wohnung (BÄ - EtageZ bestöhciid m

3 großen Zimmern , Küche , 2 MansMen nebst Keller und HUzstall .
^

Da¬

selbst ist vorzügliches Trink - und fließendes Wasser . Das Nähere bei Herrn
Müller im „ Deutschen Haus

"
.                       833

Taunüsstraße 28 ist eine freundliche Wohnlmg im vierten Stock , bestehend
in 4 Zimmern , Küche nebst allem andern Zubehör , auf den 1 . April zu

vermiethen . 7Z2
Well ritz st raße 6 ist der zweite Stock , bestehend in 5 Zimmern , 2 Man¬

sarden , Küche re . , sogleich zu vermiethen .                              14026
Wellritz st ratze 7 ist ein schön möblirtcs Zimmer mit Eabinct sogleich zu

vermiethen . 13776

Wellritz st raße im Hause der Wittwe Erkcl sind Bel - Etage 2 bis 3

schöne Zimmer im Einzelnen und Ganzen möblirt ober unmöblirt ab¬

zugeben . 12913

Wilhelmstraße 18 ist die Parterrewohnung vom

1 . April an zu vermiethen 755

In einer der besten Lagen der Stadt ist ein kleiner Laden nebst vollständigem
Logis sogleich zn vermiethen . Näheres in der Exped . 14976

Zwei möblirte Zimmer aufs Jahr monatlich zu 20 fl . , oder Kost und Logis
monatlich zu

"
45 fl . sind in einem Landhaufe zu haben . Näh . Exped . 15281

Arbeiter können schöne
^

Schlafstelle erhalten Oberwcbergasse 46 , Hinterhaus . 824

Steingasse 31 können 2 Arbeiter warme Schlafstelle erhalten . 854

Die f . Münz - Direction zu Berlin macht Folgendes bekannt : „ Neber de » Werth der

preußischen Friedrichsd ' or haben viele Zeitungen die irrigsten Angaben verbreitet , die
dadurch noch glaubwürdiger erscheinen , daß sie als von der unterzeichneten Behörde aus -

gegangen dargestellt worden fink . Zur Berichtigung dieser falschen Wertangaben wird
daher hierdurch belanirt gemacht , daß von den , in d m Z itraum von 1787 bis 1855 ge¬
prägten preußischen Friedrichsd ' or nur allein ein kleiner Theil während des 7jährigen Krie¬
ges unterhaltig ausgegangen und bereits dmch das 3)iü iz-Edic ! vom 29 . März f7Hj wieder

einberufen ist . Diese , jetzt nur noch in sehr geringer Anzahl unter der Bezeichnung :

„ Mittel -FriedrichSd 'or " vorkcmmenden Goldmünzen tragen eine d . r Jahrz rhlen 1753 , 1756 ,
1757 oder 1759 und das Münzzeichen A — Mit den Jahrzahlen 1755 , 1756 , 1757 und

1758 find aber auch vollhrltige Friedrichsd ' or ausgeprägt , von welchen stch die Mittcl -

FriedrichSd ' or im Allgemeinen durch die größere Dicke , die rothe Farbe . vorzüglich ailf den

abgeriebenen Stellen,
"

wie auch durch ein gröberes Gepräge , untersch . idew Die letziercn
haben , wmn fle vollwichtig find , einen Goldwerth von 3 Thlrn . 27 Sgr . Courant , wofür
sie bei der Münze eingelöst werden . Alle übrigen preußischen Friedrichsd ' or werden in
allen preußischen Haffen zum vollen Werth niit 5 Tblrn 20 Sgr . Courant angenommen ,
insofern fie nicht

'
durch eine erkennbare abfichtliche oder gewaltsame Beschädigung am Gewicht

eingebüßt haben ."



D ie Testaments - Verfälschung .

( Äu8 den Aufzeichnungen eines Criminalbeamten .)

Erstes Kapitel .

ES war ein schwüler Juliabend . — Die Straßen einer der größeren Städte

Deutschlands waren äußerst belebt . Jeder suchte nach dem noch heißeren Tage ,
wenn er von den Thoren zu entfernt wohnte , zum wenigsten auf der Straße , unter

freiem Himmel , etwas frische Luft zu schöpfen . So frisch als cS in dm zum Theil

sehr engen Straßen überhaupt möglich war . Langsam , zum großen Thejl abge¬
mattet durch die Hitze , gingen die Menschen neben einander und an einander vor¬

über — abgestumpft , gleichgiltig , jeder nur darauf bedacht , einen kühlenden Luft¬

zug zu erhaschen .
Selten ließen Freunde oder Bekannte sich mit einander in ein Gespräch ein ,

und den Gegenstand deffelben bildete jedeSmal die bis zum Unerträglichen gesteigerte

Hitze , welche jede Thäiigkeit erlahmen machte und selbst in dem großen Verkehr eine

unverkennbare Stockung hervorrief
Die Häuser waren meist leer , die Fenster sämmtlich geöffnet und selten sah

man ein Zimmer erhellt . In den abgeschlossenen Räumen war die Hitze kaum zu

ertragen .
Es hätte auffallen können , daß in einem Hause einer Nebenstraße die Fenster

mehrerer Zimmer sorgfältig verschlossen und von einem matten Lichtschimmer erhellt
»pgren . Es achtete Niemand darauf Selbst nicht einmal die Bewohner der Nach -

hgrhäuser , obschon sie wußten , daß diese Zimmer seit Jahren von einem alten Herrn

lyil sonderbaren Gewohnheiten bewohnt wurden .
Treten wir ein in dieses Zimmer .
Es waren drei neben einander liegende Gemächer , sämmtlich wohnlich und gc -

müthlich eingerichtet , ohne den geringsten Lurus zu zeigen . In jedem der Zimmer
brannte ein mattes Licht , welches nur spärlich erhellte . In dem letzten der drei

Zimnicr lag in einem Bette ein Kranker . In Kiffen ganz versteckt , war sein Gesicht
nicht zu erkennen . Auf einem kleinen Tische am Kopfende des Bettes brannte ein
maides Licht .

Auf einem Stuhl am Fenster sah eine Frau . Sie hatte den Blick auf die

Straße gerichtet und sehnte sich hinaus unter die unten Vorübergehenden , um gleich
ihnen etwas frische Luft athmen zu können . . Ja , eö war unerträglich schwül in

den Zimmern .
In der lautlosen Stille , die herrschte , hörte man das Licht knistern , die Mücken

summen und den Kranken langsam und schwer athuien .
Sonst war Alles still — unheimlich still . Endlich mühte sich der Kranke und

versuchte sich emporzurichten . Die Frau eilte an das Belt , brachte ihn in eine

sitzende Stellung und erleichterte ihm dieselbe durch Kiffen , welche fU ihm in den
Rücken und an beide Seiten stopfte . — Der Schein des Lichtes fiel unmittelbar

auf des Kranken Gesicht . Es war ein Greis . — Die wenigen Haare , welche seinen
Kopf noch bedeckten , waren völlig erbleicht . Die tiefliegenden kleinen Augen fuhren
hastig , ängstlich im Zimmer umher und blieben dann mit einem starren Ausdruck

auf dem Gesichte der Frau heften . Seine Nase war etwas gebogen und fiel auf¬
fallend spitz aus . Der Mund nur etwas geöffnet , die Lippen waren verzogen und

von den Mundwinkeln herab liefen lange , tiefe Furchen . Die Facies mortalis

hatte sich bereits unverkennbar deutlich in des Kranken Zügen ausgeprägt . Die

zusamuikngefallenen Wangen waren bleich .
Nachdem die Frau dem Kranken einen Becher mit Wasser an den Mund ge¬

führt und er einige schwache Züge daraus gethan hatte , blickten seine Augen etwas
belebter Seine Brust holte langsam , mühsam Athem .

„ Soll ich ein Fenster etwas öffnen ? Die Lust ist zum Ersticken schwül hier, "

fragte die Frau .



„ Rein — « ein ! 11 erhnbettc bet Kranke mit schwacher , aber hastiger unb be¬
stimmter Stimme . „ Es ist hier nicht zu warm . Ich habe im Winter genug ge¬
froren , jetzt will ich bic Wärme genießen . " Er zog bic Decke höher an sich heran ,
als ob ihn friere .

„ Sie haben etwas geschlafen . Fühlen Sie sich etwas besser ? "
fragte bie Frau

weiter . „ Ich habe nicht geschlafen,
" erwiberte ber Kranke mit derselben Hast . „ Ich

habe Alles gehört . Alles . Es ist noch Niemanb hier gewesen ! "

„ Niemand .
"

„ Auch bie Frau noch nicht , zu ber ich Ihren Mann geschickt — meine Schwe¬
ster , mein '

ich,
"

fuhr ber Kranke fort . „ Ich meine , sic könnte bereits hier sein ,
wenn sie kommen wollte . "

„ Das ist nicht möglich . Sie wohnt vor bem äußersten Thore . Ein weiter
Weg bis hierher . Fast eine Slunbe weit .

"

„ Ja , es ist ein weiter Weg "
, sprach ber Kranke etwas ruhiger , halb in Ge -

banken wie zu sich selbst .

„ Ich war einmal bort braußen — bei ihr — aber bas ist schon Jahre her .
Seikbem bin ich nicht mehr in jene Gegenb gekommen . — Ich hatte es mehrere
Male im Willen , aber es war mir zu weit "

, fügte er , sich selbst cntschulbigenb hinzu .
„ Ihr Mann wirb boch bas Haus nicht verfehlen ? "

„ Gewiß nicht — er kennt es genau .
"

„ Ich weiß freilich nicht einmal , ob sie noch bort wohnt "
, sprach er halblaut .

„ Es sind Jahre her — sie hat mir geschrieben — ihre Wohnung angegeben in bem
Briefe — ben Brief habe ich noch . — Schließen Sie meinen Secreiair auf — bort
im linken Fache

"
, wanbte er sich an bie Fran — Hier ist ber Schlüssel ! " er suchte

ihn unter einem Kiffen des Bettes . — „ Doch nein , — lassen Sie nur ! "
fügte er ,

seinen Wunsch änbernb , hinzu . „ Sie wirb bort noch wohnen unb ich benke auch ,
baß sie kommen wirb . "

Schritte auf ber Treppe würben in biesem Augenblicke vernehmbar .
„ Ich glaube , sie kommen jetzt

"
, sprach bie Frau unb schritt horchenb zur Thür .

Der Kranke richtete den Kopf empor unb hielt btt Augen mit einem fast ängst¬
lich erwartungsvollen Blicke auf bie Thür gerichtet . Diese würbe gleich barauf
geöffnet unb eine Frau unb ber Mann ber Wärterin traten ein .

Der Contrast zwischen ber etwas kühler geworbenen Luft braußen unb ber
Schwüle in diesen Zimmern war so groß , baß Beibe unwillkürlich auf ber Schwelle
stehen blieben . Die Fran faßte sich zuerst . Ihr Blick fuhr schnell durch bas Zim¬
mer , bis er auf bem Bette , auf ben bleichen Zügen des Kranken haften blieb .

Sie mochte ungefähr vierzig Jahre zählen , sah indeß um einige Jahre älter
aus , denn Kummer und Elend hatten tiefe Furchen in ihrem Gesichte gezogen .

Ja , Kummer und Elend 1 Jahre lang hatte sie nichts weiter gekannt , unb baß sie
auch jetzt noch mit der Armuth kämpfte , verrieth ihre ärmliche Kleidung .

Ihre Züge verriethen , baß sie einst schön gewesen war und noch jetzt lag in
ihren großen dunkeln Augen ein eigenthitmlicher , feffelnder Ausdruck .

Es war ihr Bruder , an dessen Sterbebett sie gerufen war . Seit Jahren hatte
sie ihn nicht gesehen . Seit langen Jahren war sie nicht in sein Zimmer eingetreten .
Er stand allein in der Wett da , er war nie verheirathet gewesen , er galt für außer¬
ordentlich reich und er war es auch , aber einst — es war schon lange her — hatte
er ihr tut Zorne die Thüre gewiesen und sich für immer von ihr loSgesagt . Er war
ein zäher , unversöhnlicher Charakter gewesen und erst das Sterbebett schien ihn
milder gestimmt zu haben .

Ja , es war lange her , seitdem sie zum letzten Male friedlich neben einander

gewesen waren . Wer ihr damals all ' die Leiden und hüben Stunden und Tage ,
dte sie erlebt , vorherge agt hätte ! Auf dem Gipfelpunkte ihres Glückes hatte sie
gestanden , und dies Glück — das hatte nicht lange gewährt . ( Forts s.)

Krack mit B erleg unter V «rwtt » ertlicht,ü »»» * . Dche > l ent « ig .
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